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Anerkennungvon Modulen aus dem Studienfachbereich der Mathematik

Der/Die Studierende hat Analysis I und Lineare Algebra | (ro-M-ANA-r, ro-M-LNA-r) erbracht:
Anerkennung ohne Benotung der  Veransta l tungen , ,Mathemat ik  für  Studierende der  Physik"  ( ro-M-PHYr,
ro-M-PHYz) als Aquivalent zu ,,Analysis l" und ,,Lineare Algebra l" (ro-M-ANA-r und ro-M-LNA-r) aus dem
Bachelor-Studiengang der  Math emat ik .

Der/Die Studierende hat alle Teilmodute der Module Analysis und Lineare Algebra (ro-M-ANA-t, to-M-
LNA-r, ro-M-ANA-2, ro-M-LNA-z) erbracht:
Anerkennung des Hauptmodules , ,Mathemat ik  r  für  Studierende der  Physik"  ( ro-M-PHYr)  a ls  Aquiva lent
für  Analys is  und L ineare Atgebra ( ro-M-ANA und ro-M-LNA) aus dem Bachelor-Studiengang der
Mathemat ik .  Somit  wurden 77+74:3r  ECTS unterAnwendung numer ischer  Notenvergabe envorben.  Die
Modute ro-M-PHYr und ro-M-PHYz und entweder  r r -MPl3 oder  n-MPl4 können mi t  ro+8+8 :  z6 ECTS
angerechnet  werden wobei  s ich d ie Note aus dem gewichteten Mi t te lwer t  der  be iden Modulnoten aus 10-
M-ANA und ro-M-LNA errechnet  und a ls  Note für  jedes der  dre i  genannten Module herangezogen wird.  Die
Module r r -MPl4 oder  r r -MPl3 s ind h ierbei  noch zu erbr ingen und anschl ießend wird d ie  reguläre
Tei lbereichsn oten bi Id un g an gewend et.

Der/Die Studierende hat die vollständigen Module Analysis und Lineare Algebra (ro-M-ANA-l, 1o-M-
LNA-r, ro-M-ANA-2, ro-M-LNA-z) und den Vorkurs sowie das Propädeutikum (ro-M-VKM und ro-M-PPM)
erbracht:
Durch den zusätzl ichen Vorkurs und das Propädeutikum (ro-M-VKM und ro-M-PPM) erwerben die
Studierenden 1 + z : 3 ECTS mehr, d.h. also insgesamt 34 ECTS. In diesem Falle wird ein gewichteter
Mi t te twer t  ermi t te l t ,  der  s ich aus den beiden unbenoteten Modulen (bestanden/n icht  bestanden)  ro-M-
ANA und ro-M-LNA als  Tei lbere ichsnote aus der  Mathemat ik  erg ibt .  Dor t  müssen in  der  Regel  aus den
Moduten ro-M-PHYr,  ro-M-PHYz,  r r -MPl3 und r r -MPl4 ro+B+8+8 :  34 ECTS insgesamt erbracht  werden.

Unbeschadet  von den o.g.  Regetungen s ind d ie jewei t ig  für  den zum Zei tpunkt  der  Aufnahme des
Studiums oder  des Fachwechsels  get tenden Studien-  und Prüfungsordnungen bzw.  d ie  fachspezi f ischen
Best immungen (FSB) und d ie Al lgemeine Studien-  und Prüfungsordnung für  d ie  Bachelorstudiengänge an
der Universität Würzburg (ASP0) zu beachten.
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